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Was 1939 mit dem Bau von ein­
fachen Holzkisten seinen Anfang nahm,  
ist mittlerweile zu einem innovativen 
Unternehmen herangewachsen, das für 
Globalunternehmen aus der Pharma- und 
Maschinenindustrie intelligente Verpa­
ckungslösungen anbietet. Darüber hinaus 
hat sich die Kistag Dekopack AG in Schüpf­
heim auch im Bereich Innenausbau profi­
liert: Von der Küche über den Ladenbau bis 
hin zu komplexen Laborbaukomponenten 
wird hier alles nach Mass angeboten.

Die Kistag ist sich ihrer Wurzeln 
bewusst. Sowohl, was das Setzen auf den 
erneuerbaren Werkstoff Holz anbelangt, 
aber auch bezüglich des Standorts in 
Schüpfheim, wo die Firma von jeher ih­

ren Hauptsitz hat. Julien Hertli, CEO des 
Unternehmens, sagt: «Auf unser treues 
Personal dürfen wir stolz sein.» Tatsäch­
lich gelingt es der Kistag, ihre Mitarbei­
tenden einerseits in der Region zu finden, 
und andererseits, diese dauerhaft ans 
Unternehmen zu binden. Zwei der ge­
samthaft 70 Mitarbeitenden sind sogar 
seit bald 45 Jahren mit an Bord. 

Trotz aller Bodenständigkeit hat 
sich die Kistag zu einer modernen Unter­
nehmung entwickelt. Zu einer Firma, die 
hochkomplexe Verpackungssysteme für 
anspruchsvolle Segmente entwickelt. Und 
zu einer Firma, die im Bereich Laden- 
und Laborbau Wegweisendes plant, ent­
wickelt und produziert. Daneben werden 
in Schüpfheim moderne Küchen für 
Privatkunden und für zeitgemässe Gross­
überbauungen realisiert. 

Demnächst wird in Schüpfheim 
eine neue Produktionshalle eröffnet. Die 
Investition ist gleichzeitig ein Bekenntnis 
zum Standort Schüpfheim. 
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Erfolgreich auf dem Holzweg

Ruedi Zihlmann, 37 
Verkauf, Marketing 

Sein Tipp
Historischer Weg 
Chlusen–Finishüt-
ten: Der alte Weg zu 
den Alpen im Finis-
hüttengebiet wurde 
von 2008 bis 2010 
restauriert und ist 
eine Wanderung 
wert. 

Willy Zemp, 57 
Betriebsleiter und 
GL-Mitglied

Sein Tipp
Wandern im ein
maligen Salwideli – 
Kernzone der 
Unesco-Biosphäre 
Entlebuch.

Thomas Eicher, 50 
Leitung Kompetenz-
zentrum

Sein Tipp
Eine Biketour im 
Napfgebiet. 

Julien Hertli, 29 
Geschäftsleiter 

Sein Tipp
Eine kulinarische 
Reise beim «Hexer» 
Stefan Wiesner in 
Escholzmatt.

Vanessa Bucher, 20
Sekretariat und  
Rechnungswesen 

Ihr Tipp
Das Entlebucher-
haus in Schüpfheim 
ermöglicht auf über 
1000 m2 eine Zeit
reise ins 19. Jahr-
hundert.


